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1. Einleitung 
Ziel des vorliegenden Berichtes ist es, den Lesenden einen Überblick über die Bevölkerung und ihre Ent-
wicklung in Heidelberg zwischen 2013 und 2022 zu vermitteln. Ein Vergleich mit Baden-Württemberg (Ka-
pitel 2) und die kleinräumige Betrachtung auf Stadtteilebene (Kapitel 3) ergänzen die Betrachtung. Die 
Themen Altersstruktur (Kapitel 4), Internationalität (Kapitel 5) und Wohndauer (Kapitel 6) werden eben-
falls näher betrachtet. Neu hinzugekommen ist ein kurzer Überblick über die natürliche Bevölkerungsent-
wicklung, den Wanderungssaldo (Kapitel 7) sowie die Zuzüge aus der Ukraine (Kapitel 5). 

Insgesamt ist die Heidelberger Bevölkerung seit 2013 um + 6,7 Prozent gewachsen. Die amtliche Ein-
wohnerzahl liegt 2022 bei 162.273 Personen. Die Heidelberger Bevölkerung ist 2022 damit so zahl-
reich wie nie zuvor.  

In Heidelberg und Baden-Württemberg ist das Einwohnerwachstum 2022 auf einen positiven Wande-
rungssaldo zurückzuführen. Demgegenüber ist der natürliche Saldo in Heidelberg erstmals seit 2005, in 
Baden-Württemberg bereits seit 2017 durchgehend negativ (Statistisches Landesamt Baden-Württem-
berg 2023b).  

Bemerkenswert ist, dass die Heidelberger Bevölkerung genauso wie die des Landes Baden-Württem-
berg 2022 ausschließlich durch den Zuzug nichtdeutscher Mitbürgerinnen und Mitbürger steigt. 
(Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 2023d). 

In den folgenden Analysen und Tabellen wird das seit 2015 in Heidelberg beheimatete Erstregistrierungs-
zentrum des Landes Baden-Württemberg separat vom Stadtteil Kirchheim abgebildet, indem es sich be-
findet. So können die jeweiligen Entwicklungen einzeln betrachtet werden. 

Als Datenquelle für den vorliegenden Bericht wurde die Fortschreibung des Einwohnermelderegisters 
gewählt, welche als einzige Datenquelle kleinräumige Analysen, zum Beispiel auf Stadtteil-, Stadtviertel- 
oder Baublock-Ebene erlaubt. Im Unterschied dazu wird die amtliche Einwohnerzahl vom Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg auf Basis einer Fortschreibung des Zensus 2011 festgelegt.  

Eine Übersicht der Stadtteil- und Stadtviertelgrenzen ist zur Orientierung im Anhang (Kapitel 8) aufge-
führt.  

Die Daten sind größtenteils auch online unter https://ww2.heidelberg.de/datenatlas/2022/atlas.html zu 
finden. 

  

https://ww2.heidelberg.de/datenatlas/2022/atlas.html
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2. Bevölkerung in Heidelberg und Ba-
den-Württemberg  

Die Gegenüberstellung der Einwohnerzahlen der Stadt Heidelberg mit dem Land Baden-Württemberg 
erfolgt auf Basis der amtlichen Einwohnerzahl. Die amtliche Einwohnerzahl ist auf Stadtteil- und Stadt-
viertelebene kleinräumig nicht verfügbar. Der Heidelberger Bevölkerungsbericht basiert daher im Fol-
genden auf der eigenen Fortschreibung des Melderegisters durch die kommunale Statistikstelle. So wer-
den kleinräumige Analysen ermöglicht. 

 

Bevölkerung 2022  

Die amtliche Einwohnerzahl Heidelbergs liegt 2022 bei 162.273 Personen. 
In Baden-Württemberg leben zu diesem Zeitpunkt 11,28 Mio. Menschen. 

 

Bevölkerungsentwicklung 2013-2022 

 

Die Einwohner-
zahl Heidel-
bergs ist seit 
2013 im Landes-
vergleich leicht 
überdurch-
schnittlich um 
+6,7 Prozent ge-
wachsen. Die 

Zunahme beträgt +10.160 Einwohner.  
Die Einwohnerzahl des Landes Baden-Württem-
berg ist seit 2013 um +6,1 Prozent / +648.979 
Personen gewachsen. 

Natürliche Bevölkerungsentwicklung 

 

2022 sind in Heidelberg zum erstem Mal seit 
2005 mehr Menschen gestorben als geboren 
wurden. Die natürliche Bevölkerungsentwick-
lung ist negativ und beträgt -104 Personen. Ba-
den-Württemberg besitzt mit Ausnahme des 
Jahres 2016 bereits seit 
2006 eine negative na-
türliche Bevölkerungs-
entwicklung. 2022 war 
der Sterbeüberschuss 
mit -20.124 Personen 
stark negativ.  
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Wanderungen 

 

Ursachen des Bevölkerungswachstums in Heidel-
berg und Baden-Württemberg sind Wanderungs-
gewinne. Es ziehen mehr Menschen zu als weg-
ziehen. Der Zuwachs wird bestimmt durch Men-
schen mit internationaler Herkunft. In der ver-
gangenen Dekade (2013-2022) ist der Anteil aus-
ländischer Personen an der Heidelberger Bevöl-
kerung von knapp 18 
auf knapp 21 Prozent 
gestiegen.  

 
In Baden-Württemberg 
ist dieser Anteil von 
11,9 auf 17,8 Prozent 
gestiegen. 
 

Nationen  

 

Die 5 am stärksten ver-
tretenen Nationen und 
Ihr Anteil an den Bewoh-
nern mit internationaler 
Herkunft: 

 

Heidelberg/  
Anteil an ausländi-
scher Bevölkerung 

Baden-Württem-
berg/  
Anteil an ausländi-
scher Bevölkerung  

Türkei (7,5 Prozent) Türkei (12,2 Prozent) 
Ukraine (7,2 Prozent) Italien (8,6 Prozent) 
Italien (5,2 Prozent) Rumänien (8,5 Pro-

zent) 
Indien (4,7 Prozent) Ukraine (7,2 Prozent) 
China (4,4 Prozent) Kroatien (6,0 Prozent) 

 

 

Altersstruktur 

 

Heidelberg ist der jüngste Stadtkreis unter den Stadt- und Landkreisen in Ba-
den-Württemberg. Das Durchschnittsalter der Heidelberger Bevölkerung liegt 
konstant bei etwa 40 Jahren. In Baden-Württemberg liegt das Durchschnittsalter 
bei 43,8 Jahren. 

Quellen Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 2023a/b/c/d/e/f/g/h; Statistisches Bundesamt 
2023. 
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3. Bevölkerungsentwicklung in Heidel-
berg nach Stadtteilen 

Die nachfolgenden kleinräumigen Analysen basieren auf den Daten der eigenen Fortschreibung des Ein-
wohnermelderegisters. Sie unterscheiden sich von den Bevölkerungszahlen des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württemberg, welche auf Basis des Zensus 2011 hochgerechnet werden. Letztere Daten ste-
hen nicht kleinräumig zur Verfügung, weswegen für die vorliegenden detaillierten Analysen die eigene 
Fortschreibung des Einwohnermelderegisters herangezogen wird. 

3.1 Bevölkerung in Heidelberg zum 31. Dezember 2022 

Zum 31. Dezember 2022 waren auf Basis des eigenen 
Meldewesens in Heidelberg 149.048 Menschen mit 
Haupt- oder alleinigem Wohnsitz (Wohnbevölkerung) 
gemeldet. Die Heidelberger Einwohnerzahl verteilt sich 
sehr unterschiedlich auf die 15 Stadtteile. Die Einwoh-
nerzahl je Stadtteil streut zwischen 3.230 (Schlierbach) 
und 17.894 (Handschuhsheim) (vergleiche Abbildung 1). 

Die Südstadt hat in 2022 deutlich an Einwohnerinnen 
und Einwohnern gewonnen und hat jetzt wieder mehr 
Einwohnerinnen und Einwohner als die Bahnstadt. Mit insgesamt 6.333 Personen nähert sich die Einwoh-
nerzahl der Südstadt mehr und mehr der Einwohnerzahl des Emmertsgrunds. 

Im Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg sind zum 31.12.2022 1.120 Menschen re-
gistriert. 

Weibliche Personen stellen eine Mehrheit (52,3 Prozent) an der Heidelberger Bevölkerung. Dieses Ge-
schlechterverhältnis zeigt sich in allen Stadtteilen – mit Ausnahme der Bahnstadt. In der Bahnstadt liegt 
der Anteil der weiblichen Bevölkerung bei 49,6 Prozent. Auch im Erstregistrierungszentrum des Landes 
sind Bewohnerinnen in der Minderheit, zwei Drittel der gemeldeten Personen sind männlich. 

Zum 31. Dezember 2022 hatten 2.554 Menschen ihren Nebenwohnsitz in Heidelberg. Führend sind die 
Stadtteile Wieblingen mit 357 und Handschuhsheim mit 352 Nebenwohnsitzen. Bei den Menschen mit 
Nebenwohnsitz in Heidelberg dreht sich das Geschlechterverhältnis im Vergleich zu den Hauptwohnsit-
zen um: 52,1 Prozent der Personen mit Nebenwohnsitz sind männlich.  

 

 
149.048 Einwohnerinnen und Einwohner 
mit Hauptwohnsitz 2022 
 
Bevölkerungszahl der wachsenden Stadt-
teile Südstadt (6.333) und Bahnstadt 
(5.801) nähert sich der Einwohnerzahl des 
Emmertsgrunds an (6.738).  
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Abbildung 1  Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Stadtteilen  
zum 31. Dezember 2022 

 
 

Tabelle 1 Einwohnerinnen und Einwohner mit Haupt- oder Nebenwohnsitz nach Geschlecht  
zum 31. Dezember 2022 nach Stadtteilen 

 

Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

  

3.230

9.881

7.352

13.011

6.333

16.489 16.629

7.962

10.341

17.894

12.730

4.116

6.738

9.421

5.801

1.120

0

2.000

4.000

6.000

8.000

10.000

12.000

14.000

16.000

18.000

20.000

absolut absolut in % absolut in % absolut absolut in % absolut in % absolut absolut in % absolut in %
Schlierbach 3.230 1.544 47,8 1.686 52,2 67 33 49,3 34 50,7 3.297 1.577 47,8 1.720 52,2
Altstadt 9.881 4.754 48,1 5.127 51,9 224 110 49,1 114 50,9 10.105 4.864 48,1 5.241 51,9
Bergheim 7.352 3.562 48,4 3.790 51,6 124 71 57,3 53 42,7 7.476 3.633 48,6 3.843 51,4
Weststadt 13.011 6.171 47,4 6.840 52,6 206 102 49,5 104 50,5 13.217 6.273 47,5 6.944 52,5
Südstadt 6.333 3.069 48,5 3.264 51,5 81 48 59,3 33 40,7 6.414 3.117 48,6 3.297 51,4
Rohrbach 16.489 7.742 47,0 8.747 53,0 231 115 49,8 116 50,2 16.720 7.857 47,0 8.863 53,0
Kirchheim 16.629 7.996 48,1 8.633 51,9 200 113 56,5 87 43,5 16.829 8.109 48,2 8.720 51,8
Pfaffengrund 7.962 3.843 48,3 4.119 51,7 85 49 57,6 36 42,4 8.047 3.892 48,4 4.155 51,6
Wieblingen 10.341 4.983 48,2 5.358 51,8 357 212 59,4 145 40,6 10.698 5.195 48,6 5.503 51,4
Handschuhsheim 17.894 8.185 45,7 9.709 54,3 352 151 42,9 201 57,1 18.246 8.336 45,7 9.910 54,3
Neuenheim 12.730 5.830 45,8 6.900 54,2 301 141 46,8 160 53,2 13.031 5.971 45,8 7.060 54,2
Boxberg 4.116 1.971 47,9 2.145 52,1 39 22 56,4 17 43,6 4.155 1.993 48,0 2.162 52,0
Emmertsgrund 6.738 3.227 47,9 3.511 52,1 42 20 47,6 22 52,4 6.780 3.247 47,9 3.533 52,1
Ziegelhausen 9.421 4.523 48,0 4.898 52,0 139 76 54,7 63 45,3 9.560 4.599 48,1 4.961 51,9
Bahnstadt 5.801 2.926 50,4 2.875 49,6 106 68 64,2 38 35,8 5.907 2.994 50,7 2.913 49,3
Registrierungszentrum 1.120 749 66,9 371 33,1 0 0 0,0 0 0,0 1.120 749 66,9 371 33,1
Heidelberg 149.048 71.075 47,7 77.973 52,3 2.554 1.331 52,1 1.223 47,9 151.602 72.406 47,8 79.196 52,2

Stadtteil
weiblichmännlich

Hauptwohnsitz
oder alleinige Wohnung

Nebenwohnsitz Haupt- und Nebenwohnsitz

gesamtgesamtgesamt
davon davon davon

weiblichmännlichweiblichmännlich
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3.2 Veränderung der Bevölkerung zum Vorjahr 

Von 2021 auf 2022 nahmen die Einwohnerinnen und Ein-
wohner in Heidelberg mit Hauptwohnsitz um 
+ 3.014 Personen zu. Lediglich in der Altersgruppe der 
unter 3-Jährigen sank die Zahl der Einwohnerinnen und 
Einwohner. Der stärkste prozentuale Anstieg ist in der 
Altersgruppe der 18- bis unter 30-Jährigen (+ 3,2 Pro-
zent) zu verzeichnen (siehe auch Kapitel 4.2). Der natür-
liche Saldo (Differenz aus der Zahl der Lebendgeburten 
und Sterbefälle) ist in 2022 erstmals seit 2005 negativ, 
der Wanderungssaldo (Differenz aus der Zahl der Zuzüge und Wegzüge) ist von 2021 auf 2022 stark posi-
tiv (siehe hierzu Kapitel 7).  

In allen Stadtteilen, mit Ausnahme von Handschuhsheim, stieg die Zahl der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner mit Hauptwohnsitz von 2021 auf 2022. Das größte absolute und prozentuale Plus (+ 801 Personen, 
+ 14,5 Prozent) war im Jahr 2022 in der Südstadt zu verzeichnen. Dies kann mit dem Ausbau der Konversi-
onsfläche Mark Twain Village/Campbell Barracks in der Südstadt erklärt werden. Handschuhsheim hat im 
Betrachtungszeitraum – 31 Einwohnerinnen und Einwohner verloren. Das Erstregistrierungszentrum des 
Landes meldet + 129 Einwohnerinnen und Einwohner mehr als im Vorjahr.  

Die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner mit Nebenwohnsitz ist seit 2014 relativ konstant und stieg 
im Laufe des Jahres 2022 etwas um + 44 Personen. Zwischen 2004 und 2014 ging die Zahl der Personen 
mit Nebenwohnsitz von etwa 18.400 auf etwa 2.500 zurück. Hauptgrund dafür war die zweistufige Einfüh-
rung der Zweitwohnsitzsteuer in den Jahren 2006 und 2010 als Vorbereitung zur Durchführung des Zen-
sus 2011. 

Abbildung 2  Bevölkerungsentwicklung der einzelnen Stadtteile in Heidelberg von 2021 bis 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

50
133

254
357

801

384

160
74

130

-31

143
47 80

160 143 129

-100
0

100
200
300
400
500
600
700
800
900

 

Heidelberger Bevölkerung steigt um  
+ 3.014 Personen/+ 2,1 Prozent von 2021 
auf 2022. 
 
Negativer natürlicher Saldo und  
positiver Wanderungssaldo. 
 
Südstadt wächst um + 801 Personen. 
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3.3 Veränderung der Bevölkerung im letzten Jahrzehnt 

Von 2013 auf 2022 stieg in Heidelberg die Zahl der Ein-
wohnerinnen und Einwohner um + 9.188 Personen,  
oder um + 6,6 Prozent an. Ende des Jahres 2022 hatten 
13 von 15 Heidelberger Stadtteilen mehr Einwohnerin-
nen und Einwohner als Ende 2013. 

Einen vierstelligen Zuwachs an Einwohnerinnen und Ein-
wohnern hatten im letzten Jahrzehnt in absoluten Zah-
len die sich stark entwickelnden Stadtteile Bahnstadt 
und Südstadt. Dies sind auch die einzigen Stadtteile, 
welche relativ gesehen über dem städtischen Durch-
schnitt liegen.  

Einen Bevölkerungsrückgang hatten von 2013 auf 2022 
die Stadtteile Altstadt und Neuenheim. 

 

Abbildung 3  Bevölkerungsveränderung der Stadtteile in Heidelberg von 2013 bis 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Seit 2013 ist Heidelberg um + 6,6 Prozent  
oder + 9.188 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner gewachsen. 
 
Über + 4.300 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner kamen allein in der Bahnstadt hinzu. 
 
Die Zahl der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner in der Südstadt ist seit 2013 um  
+ 48,8 Prozent/+ 2.078 Personen gewach-
sen. 
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Karte 1  Entwicklung der Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg  
nach Stadtvierteln von 2013 bis 2022 jeweils zum 31. Dezember des Jahres 

 

 

Tabelle 2  Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Stadtteilen zum 
31. Dezember des Jahres 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

2013 2018 2019 2020 2021 2022

absolut absolut absolut absolut absolut absolut absolut in Prozent

Schlierbach 3.186 3.243 3.249 3.168 3.180 3.230 44 1,4

Altstadt 10.456 10.391 10.269 9.817 9.748 9.881 -575 -5,5
Bergheim 7.139 7.287 7.285 7.083 7.098 7.352 213 3,0
Weststadt 12.824 13.037 12.987 12.608 12.654 13.011 187 1,5
Südstadt 4.255 4.886 5.009 5.051 5.532 6.333 2.078 48,8
Rohrbach 16.264 16.652 16.513 16.140 16.105 16.489 225 1,4
Kirchheim 15.954 16.844 16.772 16.515 16.469 16.629 675 4,2
Pfaffengrund 7.841 7.802 7.839 7.851 7.888 7.962 121 1,5
Wieblingen 10.042 10.201 10.410 10.245 10.211 10.341 299 3,0
Handschuhsheim 17.589 18.228 18.247 17.954 17.925 17.894 305 1,7
Neuenheim 13.257 13.163 13.073 12.701 12.587 12.730 -527 -4,0
Boxberg 3.932 4.189 4.137 4.042 4.069 4.116 184 4,7
Emmertsgrund 6.528 6.859 6.871 6.728 6.658 6.738 210 3,2
Ziegelhausen 9.177 9.483 9.513 9.338 9.261 9.421 244 2,7
Bahnstadt 1416 4.167 4.846 5.574 5.658 5.801 4.385 309,7
Registrierungszentrum 0 1.005 1.345 697 991 1.120 1.120 -
Heidelberg 139.860 147.437 148.365 145.512 146.034 149.048 9.188 6,6

Stadtteil
Entwicklung
2013 bis 2022

Jahr
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4. Entwicklung der Altersstruktur 

4.1 Altersstruktur zum 31. Dezember 2022 

Heidelberg bleibt eine junge Stadt, sogar der jüngste 
Stadtkreis unter den Stadt- und Landkreisen in Baden-
Württemberg (Statistisches Landesamt 2023a). Wie aus 
Abbildung 4 hervorgeht, sind die personenstärksten 
Gruppen die Altersgruppen der 18- bis unter 30-Jähri-
gen, der 45- bis unter 65-Jährigen sowie der 30- bis un-
ter 45-Jährigen. Sie stellen jeweils über 30.000 Personen 
in Heidelberg. Über 10.000 Personen stellen jeweils die 
Altersgruppe der 65- bis 74-Jährigen sowie der 75-Jähri-
gen und älteren. Insgesamt gibt es über 22.600 Kinder 
unter 18 Jahren in Heidelberg. Über 9.000 Einwohnerin-
nen und Einwohner Heidelbergs sind im Alter zwischen 10 und 17 Jahren. 

 

Abbildung 4  Verteilung der Heidelberger Bevölkerung nach Altersklassen am 31. Dezember 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

Das Durchschnittsalter der Heidelberger Bevölkerung liegt konstant bei 39,8 Jahren. Zwischen den Hei-
delberger Stadtteilen gibt es hinsichtlich des Durchschnittsalters deutliche Unterschiede (siehe Abbildung 
6). Der derzeit jüngste Stadtteil ist die Bahnstadt mit einem Durchschnittsalter von 29,7 Jahren. Demge-
genüber ist der Pfaffengrund der älteste Stadtteil mit einem durchschnittlichen Alter von 44,4 Jahren. Im 
letzten Jahr haben sich die beiden Stadtteile einander angenähert, die Bahnstadt ist etwas gealtert 
(+ 0,2 Jahre), der Pfaffengrund hat sich verjüngt (- 0,2 Jahre). 
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25.314 Personen sind älter als 64 Jahre. 
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Abbildung 5  Zusammensetzung der Bevölkerung in den Stadtteilen nach Altersklassen am  
31. Dezember 2022 

 
 

Abbildung 6  Durchschnittliches Alter der Heidelberger Einwohnerinnen und Einwohner nach  
Stadtteilen am 31. Dezember 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Beide Abbildungen Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Interessant ist zudem, dass ein niedriges Durchschnittsalter im Stadtteil nicht zwangsläufig mit einem 
hohen Kinderanteil einhergeht. Der Vergleich von Abbildung 5 und 6 verdeutlicht dies. Beispiele für die-
sen Fall sind die Stadtteile Altstadt, Bergheim und Weststadt. In diesen Stadtteilen resultiert das niedrige 
Durchschnittsalter aus einem sehr hohen Anteil an 18- bis unter 30-Jährigen. Auch ein hohes Durch-
schnittsalter bedeutet nicht automatisch einen niedrigen Anteil an Kindern im Stadtteil. Dies ist beispiels-
weise in den Stadtteilen Emmertsgrund, Boxberg und Schlierbach zu beobachten. Der Anteil an Kindern 
und Jugendlichen liegt in diesen Stadtteilen über dem städtischen Durchschnitt, gleichzeitig liegen hohe 
Anteile an über 64-Jährigen vor, die das Durchschnittsalter im Stadtteil nach oben ziehen. 

Abbildung 5 und Tabelle 3 zeigen, dass sich die einzelnen Stadtteile Heidelbergs deutlich hinsichtlich der 
Alterszusammensetzung ihrer Bevölkerung unterscheiden. Den größten Anteil der unter 18-Jährigen an 
der Gesamtbevölkerung kann der Emmertsgrund mit 22,0 Prozent nachweisen, gefolgt von der Bahn-
stadt (21,0 Prozent) und der Südstadt (18,4 Prozent). In den Stadtteilen Altstadt und Bergheim liegt der 
Anteil mit 10,4 und 10,6 Prozent etwa halb so hoch wie in der Bahnstadt und auf dem Emmertsgrund. Das 
Erstregistrierungszentrum liegt mit einem Anteil von 35,2 Prozent an der Gesamtbevölkerung deutlich 
über dem gesamtstädtischen Anteil in Höhe von 15,2 Prozent. Die höchsten Anteile an 65-Jährigen und 
älteren an der Gesamtbevölkerung haben die Stadtteile Pfaffengrund (23,6 Prozent), Boxberg (22,7 Pro-
zent) und Emmertsgrund (22,0 Prozent), in der Gesamtstadt liegt ihr Anteil bei 17,0 Prozent. Die höchsten 
Anteile der Altersgruppe der 18- bis unter 30-Jährigen an der Bevölkerung haben die Stadtteile Altstadt 
(35,7 Prozent), Bergheim (32,1 Prozent), Handschuhsheim (29,5 Prozent) und Bahnstadt (27,7 Prozent). 
Auch in dieser Altersgruppe liegt das Erstregistrierungszentrum mit einem Anteil von 37,1 Prozent deut-
lich über dem gesamtstädtischen Anteil mit 24,3 Prozent. 
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Tabelle 3  Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Altersklassen am 
31. Dezember 2022 

 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
. = Datenschutz 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Schlierbach 3.230 71 2,2 92 2,8 110 3,4 248 7,7

Altstadt 9.881 196 2,0 184 1,9 244 2,5 399 4,0

Bergheim 7.352 177 2,4 137 1,9 166 2,3 300 4,1

Weststadt 13.011 347 2,7 351 2,7 372 2,9 697 5,4

Südstadt 6.333 240 3,8 250 3,9 263 4,2 411 6,5

Rohrbach 16.489 403 2,4 385 2,3 511 3,1 1.071 6,5

Kirchheim 16.629 441 2,7 442 2,7 637 3,8 1.126 6,8

Pfaffengrund 7.962 214 2,7 223 2,8 290 3,6 470 5,9

Wieblingen 10.341 262 2,5 304 2,9 439 4,2 772 7,5

Handschuhsheim 17.894 390 2,2 392 2,2 509 2,8 1.117 6,2

Neuenheim 12.730 330 2,6 308 2,4 380 3,0 717 5,6

Boxberg 4.116 113 2,7 116 2,8 153 3,7 297 7,2

Emmertsgrund 6.738 219 3,3 250 3,7 337 5,0 673 10,0

Ziegelhausen 9.421 220 2,3 286 3,0 327 3,5 630 6,7

Bahnstadt 5.801 300 5,2 285 4,9 351 6,1 280 4,8

Registrierungszentrum 1.120 76 6,8 79 7,1 86 7,7 153 13,7

Heidelberg 149.048 3.999 2,7 4.084 2,7 5.175 3,5 9.361 6,3

Stadtteil
Wohn-

bevölkerung

davon

unter 3 Jahre 3 bis 5 Jahre 6 bis 9 Jahre 10 bis 17 Jahre

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Schlierbach 729 22,6 539 16,7 864 26,7 301 9,3 276 8,5

Altstadt 3.524 35,7 2.054 20,8 1.850 18,7 732 7,4 698 7,1

Bergheim 2.360 32,1 1.867 25,4 1.382 18,8 485 6,6 478 6,5

Weststadt 3.396 26,1 3.206 24,6 2.877 22,1 1.034 7,9 731 5,6

Südstadt 1.556 24,6 1.525 24,1 1.183 18,7 467 7,4 438 6,9

Rohrbach 4.048 24,5 3.403 20,6 3.791 23,0 1.351 8,2 1.526 9,3

Kirchheim 3.246 19,5 3.565 21,4 4.098 24,6 1.588 9,5 1.486 8,9

Pfaffengrund 1.269 15,9 1.555 19,5 2.065 25,9 938 11,8 938 11,8

Wieblingen 2.164 20,9 2.031 19,6 2.562 24,8 906 8,8 901 8,7

Handschuhsheim 5.275 29,5 3.232 18,1 3.791 21,2 1.477 8,3 1.711 9,6

Neuenheim 3.479 27,3 2.620 20,6 2.698 21,2 1.025 8,1 1.173 9,2

Boxberg 591 14,4 834 20,3 1.079 26,2 414 10,1 519 12,6

Emmertsgrund 941 14,0 1.259 18,7 1.576 23,4 680 10,1 803 11,9

Ziegelhausen 1.610 17,1 1.915 20,3 2.384 25,3 967 10,3 1.082 11,5

Bahnstadt 1.609 27,7 2.027 34,9 768 13,2 . . . .

Registrierungszentrum 415 37,1 246 22,0 57 5,1 . . . .

Heidelberg 36.212 24,3 31.878 21,4 33.025 22,2 12.483 8,4 12.831 8,6

75 und älter

Fortsetzung Tabelle 2: Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Altersklassen am 31. Dezember 2022

Stadtteil

davon

18 bis 29 Jahre 30 bis 44 Jahre 45 bis 64 Jahre 65 bis 74 Jahre
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Altersstruktur zum 31. Dezember 2022 in den Stadtvierteln 

Unter 18-Jährige 

Die zwei jüngsten Altersgruppen sind besonders stark in der Bahnstadt und der Südstadt vertreten. Hier 
ist in den letzten Jahren neuer Wohnraum entstanden, der vielfach auch von jungen Familien genutzt 
wird. Besonders geringe Anteile an Kleinkindern gibt es im Neuenheimer Feld und in Wieblingen Süd so-
wie in Teilen der Altstadt.  

Je älter die Kinder und Jugendlichen werden, umso mehr verteilen sich die hohen Anteile an der Bevölke-
rung auf das ganze Stadtgebiet. Insbesondere bei den 10- bis unter 18-Jährigen gibt es über das ganze 
Stadtgebiet verteilt Stadtviertel mit hohen Anteilen. 

Karte 2  0 bis unter 3 Jahre 

 

Karte 3  3 bis unter 6 Jahre 

 

Karte 4  6 bis unter 10 Jahre  

 

 

Karte 5  10 bis unter 18 Jahre 

 

 

Lesehilfe Karte 2 bis 10: Die Karten zeigen jeweils den Anteil der Personen mit Haupt-
wohnsitz der jeweiligen Altersgruppe an allen Personen mit Hauptwohnsitz nach Stadt-
vierteln zum 31. Dezember 2022. Als Vergleichsgröße befindet sich der gesamtstädti-
sche Durchschnitt jeweils links oben im Bild.  
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Personen im erwerbsfähigen Alter 

Die Altersgruppe der 18- bis unter 30-Jährigen zeigt eine deutliche räumliche Verdichtung im Stadtzent-
rum, Bergheim, Neuenheimer Feld, Altstadt, Weststadt und Bahnstadt. Diese Altersgruppe ist in Heidel-
berg stark geprägt von Studierenden. 

Die Altersgruppe der 30- bis unter 45-Jährigen ist besonders stark in der Weststadt, der Bahnstadt sowie 
in Bergheim und der Südstadt vertreten. In der Bahnstadt und der Südstadt treffen sich damit besonders 
starke Anteile an Kindern unter 6 Jahren und an Erwachsenen im Alter von 30 bis unter 45.  

Die Anteile der 45- bis 64-Jährigen sind tendenziell an den Rändern der Stadt höher. 

 

Karte 6  18 bis unter 30 Jahre 

 

 

Karte 7  30 bis unter 45 Jahre 

 

 
Karte 8  45 bis unter 65 Jahre  

 

 

 
 

 

 

  



Entwicklung der Altersstruktur | 19 

 

65-Jährige und ältere 

Hohe Anteile an 65-Jährigen und älteren sind eher an den Stadträndern zu finden, aber auch beispiels-
weise in Teilen von Neuenheim. Sehr hohe Anteile haben beispielsweise auch Ziegelhausen, Rohrbach 
und der Pfaffengrund. Besonders niedrige Anteile finden sich in der Innenstadt, beispielsweise in der 
Bahnstadt und der Weststadt. 

 

Karte 9  65 bis unter 75 Jahre 

 

 

Karte 10  75 Jahren und älter 
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4.2 Veränderung der Altersstruktur zum Vorjahr 

Von 2021 auf 2022 nahm in fast allen Altersgruppen die 
Zahl der Personen zu (siehe Abbildung 7). Die deut- 
lichsten absoluten Einwohnerzunahmen zeigen die Al-
tersgruppen der 18- bis 29-Jährigen sowie der 30- bis 44-
Jährigen. Leicht gesunken ist die Anzahl der Kinder un-
ter 3 Jahren (- 247), was auch mit der gesunkenen Zahl 
an Geburten einhergehen dürfte. 

 

Abbildung 7  Entwicklung der Altersgruppen 2022 im Vergleich zu 2021 in absoluten Zahlen 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Von 2021 auf 2022 steigt absolut gesehen 
die Zahl der 18- bis 29-Jährigen am 
stärksten. 
 
Der einzige Rückgang ist bei den  
unter 3-Jährigen zu sehen. 
 



Entwicklung der Altersstruktur | 21 

 

4.3 Veränderung der Altersstruktur im letzten Jahrzehnt 

Zwischen 2013 und 2022 hatte Heidelberg ein deutliches 
Bevölkerungswachstum in Höhe von + 6,6 Prozent zu 
verzeichnen. Seit 2013 haben sich die verschiedenen Al-
tersklassen unterschiedlich entwickelt (Abbildung 8, 9 
und 10). Die Alterskohorten sind unterschiedlich groß. 
Als geburtenstarke Jahrgänge gelten in Deutschland die 
Jahrgänge 1955 bis 1969. Sobald geburtenstarke Jahr-
gänge selbst wieder Kinder bekommen, kann ein „Echo-
effekt“ eintreten – aus geburtenstarken Jahrgängen ge-
hen wiederum geburtenstarke Jahrgänge hervor (Statis-
tisches Landesamt Baden-Württemberg, 2020). In den 
letzten Jahren hatte Heidelberg höhere Geburtenzahlen im Vergleich zu früheren Jahren, die zum Teil auf 
einen „Echoeffekt“ zurückgehen könnten. In 2022 sank die Anzahl der Geburten deutlich im Vergleich zu 
2021. Sofern die geburtenstarken Jahrgänge (bis 2021) in Heidelberg wohnen bleiben, wachsen diese 
Jahrgänge nach und nach in die älteren Altersgruppen hinein, wodurch diese personenstärker werden. 

Zwischen 2013 und 2022 stiegen die Altersgruppen der unter 18-Jährigen sowie der 75-Jährigen und älter 
jeweils um deutlich über 10 Prozent an. Die personenstärkste Gruppe der 18- bis unter 30-Jährigen stieg 
seit 2013 um 5,8 Prozent. Rückläufig war in diesem Zeitraum lediglich die Altersgruppe der 45- bis unter 
65-Jährigen. 

 

Abbildung 8  Bevölkerungspyramide für Heidelberg 2013 und 2022 am 31. Dezember des Jahres 

  

Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Die beiden Bevölkerungspyramiden aus 2013 und 2022 verdeutlichen, dass sich die Heidelberger Bevöl-
kerung im letzten Jahrzehnt deutlich verändert hat. Die Form ähnelt weiterhin einem Tannenbaum. Der 
Stamm ist 2022 breiter geworden. Die Kerbe, vormals bei 40 Jahren, hat sich nach oben zu 48 Jahren ver-
schoben. Etwa diese Verschiebung setzt sich auch in den höheren Altersjahren fort. Die Heidelberger Be-
völkerung altert, behält jedoch die sehr starke Altersgruppe der 18- bis unter 30-Jährigen bei. 

 

Abbildung 9  Entwicklung der Altersgruppen 2022 im Vergleich zu 2013 in Prozent 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Abbildung 10  Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Altersklassen  
jeweils am 31. Dezember des Jahres 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
 

Abbildung 11  Verhältnis der 65- bis 74-Jährigen zu den 75-Jährigen und älteren 2013 im Vergleich zu 
2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Tabelle 4  Entwicklung der Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach 
Altersklassen zum 31. Dezember des Jahres 

 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

  

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
2013 139.860 3.718 2,7 3.394 2,4 4.256 3,0 8.063 5,8
2014 142.428 3.862 2,7 3.481 2,4 4.381 3,1 8.143 5,7
2015 143.855 4.020 2,8 3.475 2,4 4.367 3,0 8.125 5,6
2016 147.571 4.310 2,9 3.706 2,5 4.573 3,1 8.315 5,6
2017 147.881 4.397 3,0 3.798 2,6 4.595 3,1 8.411 5,7
2018 147.437 4.372 3,0 3.901 2,6 4.571 3,1 8.440 5,7
2019 148.365 4.380 3,0 4.067 2,7 4.694 3,2 8.673 5,8
2020 145.512 4.175 2,9 3.976 2,7 4.818 3,3 8.687 6,0
2021 146.034 4.246 2,9 3.992 2,7 4.916 3,4 8.957 6,1
2022 149.048 3.999 2,7 4.084 2,7 5.175 3,5 9.361 6,3

Jahr
Wohn-

bevölkerung

davon
unter 3 Jahre 3 bis 5 Jahre 6 bis 9 Jahre 10 bis 17 Jahre

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
2013 34.228 24,5 29.659 21,2 33.497 24,0 11.722 8,4 11.323 8,1
2014 35.001 24,6 30.182 21,2 33.922 23,8 11.748 8,2 11.708 8,2
2015 35.806 24,9 30.420 21,1 34.012 23,6 11.590 8,1 12.040 8,4
2016 37.254 25,2 31.249 21,2 34.346 23,3 11.399 7,7 12.419 8,4
2017 36.928 25,0 31.348 21,2 34.351 23,2 11.507 7,8 12.546 8,5
2018 36.351 24,7 31.610 21,4 33.980 23,0 11.467 7,8 12.745 8,6
2019 36.344 24,5 31.986 21,6 33.684 22,7 11.523 7,8 13.014 8,8
2020 34.980 24,0 31.021 21,3 33.157 22,8 11.872 8,2 12.826 8,8
2021 35.080 24,0 31.061 21,3 32.870 22,5 12.135 8,3 12.777 8,7
2022 36.212 24,3 31.878 21,4 33.025 22,2 12.483 8,4 12.831 8,6

65 bis 74 Jahre
davon

Fortsetzung Tabelle 3: Entwicklung der Zahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Altersklassen zum 31. 
Dezember des Jahres

75 und älter18 bis 29 Jahre 30 bis 44 Jahre 45 bis 64 JahreJahr
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Veränderung der Altersstruktur seit 2013 in den Stadtvierteln 

Unter 18-Jährige 

Bei Kindern unter 6 Jahren gibt es mit der Bahnstadt und der Südstadt zwei Bereiche, die sowohl aktuell 
hohe Anteile an unter 6-Jährigen haben, als auch in den letzten 10 Jahren stark steigende Tendenzen zei-
gen. Daneben gibt es Bereiche, die zuletzt steigende Tendenzen zeigen, aber aktuell durchschnittlich 
hohe Anteile haben wie Ziegelhausen, Pfaffengrund, Rohrbach. Beispielsweise die Altstadt und Teile von 
Bergheim, Neuenheim, Handschuhsheim zählen zu den Bereichen mit niedrigem Anteil an Kindern unter 
6 und zudem sinkender Anzahl in den letzten 10 Jahren.  

Auch bei den 6- bis unter 18-Jährigen gibt es sowohl Stadtviertel mit steigenden Zahlen der Altersgruppe 
als auch Stadtviertel mit deutlich sinkenden Zahlen.  

Karte 11  0- bis unter 3-Jährige 

 

Karte 12  3- bis unter 6-Jährige 

 

Karte 13  6- bis unter 10-Jährige 

 

 

Karte 14  10- bis unter 18-Jährige 

 

Lesehilfe Karte 11 bis 19: Die Karten zeigen jeweils die Entwicklung der Altersgruppe 
mit Hauptwohnsitz in Prozent nach Stadtvierteln von 2013 bis 2022 zum 31. Dezember 
des Jahres. Als Vergleichsgröße befindet sich der gesamtstädtische Durchschnitt jeweils 
links oben im Bild.  
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Personen im erwerbsfähigen Alter 

Die Anzahl der 18- bis unter 30-Jährigen steigt insbesondere in den Innenstadtlagen, in denen die Alters-
gruppe ohnehin schon stark vertreten ist sowie in Handschuhsheim.  

Die Bahnstadt und die Südstadt haben sowohl aktuell hohe Anteile an 30- bis unter 45-Jährigen als auch 
steigende Tendenzen dieser Altersgruppe in den letzten 10 Jahren. Hier haben sich in letzter Zeit viele Fa-
milien angesiedelt. Ebenfalls in der Bahnstadt und der Südstadt steigt in den letzten 10 Jahren die Anzahl 
der 45- bis unter 65-Jährigen deutlich. Der Anteil der Altersgruppe ist 2022 jedoch auf niedrigem Niveau. 
Gesamtstädtisch gesehen, sinkt die Altersgruppe in den letzten 10 Jahren. 

Karte 15  18- bis unter 30-Jährige 

 

 

Karte 16  30- bis unter 45-Jährige 

 

 
Karte 17  45- bis unter 65-Jährige 
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65-Jährige und ältere 

Interessanterweise zeigen sich in der Altersgruppe der 65-Jährigen und älteren deutliche Tendenzen zur 
Innenstadt. Während 2022 die hohen Anteile dieser Altersgruppe eher an den Rändern der Stadt vorzu-
finden sind, steigt die Zahl der 65- bis unter 75-Jährigen unter anderem deutlich in der Bahnstadt, West-
stadt und Südstadt. Die Zahl der 75-Jährigen und älteren steigt beispielweise deutlich in der Altstadt, Neu-
enheim, Südstadt und in Teilen von Bergheim, Weststadt und Bahnstadt. 

 

Karte 18  65- bis unter 75-Jährige 

 

 

Karte 19  75-Jährigen und Ältere 
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5. Internationalität in Heidelberg 
Heidelberg ist eine internationale Stadt. Hier leben über 160 verschiedene Nationen zusammen. Der Be-
griff international beschreibt die Heidelberger Bevölkerung besser als Begriffe wie Ausländer und Deut-
sche. Gleichwohl sind im Begriff Ausländer auch Staatenlose und Personen mit ungeklärter Staatsange-
hörigkeit inbegriffen, weswegen im Folgenden beide Begriffe verwendet werden. 

Von den Heidelberger Einwohnerinnen und Einwohnern haben 31.012 Personen als erste Staatsangehö-
rigkeit eine ausländische (20,8 Prozent) und 118.036 Personen (79,2 Prozent) eine deutsche erste Staats-
angehörigkeit. Nach einem Rückgang von 2019 auf 2020 stieg der Anteil der Bevölkerung mit einer aus-
ländischen Staatsangehörigkeit in den letzten zwei Jahren wieder an. Von 2021 auf 2022 stieg der Anteil 
dieser Gruppe an der Gesamtbevölkerung um 1,9 Prozentpunkte. Heidelberg ist von 2021 auf 2022 durch 
den Zuzug von Mitbürgerinnen und Mitbürgern mit nicht deutscher Staatsangehörigkeit deutlich ge-
wachsen (+ 3.461), die Zahl der deutschen Einwohnerinnen und Einwohner ging im genannten Zeitraum 
zurück (- 447).  

Stadtteile mit einer überdurchschnittlich internationalen Bevölkerung sind der Emmertsgrund (30,3 Pro-
zent), Bergheim (29,0 Prozent), Boxberg (29,0 Prozent) und Bahnstadt (27,3 Prozent). Im Pfaffengrund 
(15,9 Prozent) und Handschuhsheim (16,8 Prozent) ist der Anteil dieser Bevölkerungsgruppe am gerings-
ten. Von 2021 auf 2022 stieg die Anzahl der Personen mit internationaler Herkunft in Heidelberg um 
+ 12,6 Prozent. Der größte Anstieg war mit + 27,0 Prozent in der Südstadt zu sehen, der kleinste in der 
Bahnstadt mit + 2,7 Prozent. 

5.1 Altersstruktur der internationalen Bevölkerung  

Bei den Mitbürgerinnen und Mitbürgern mit ausländi-
scher Staatsangehörigkeit sind die Altersgruppen der 
unter 18-Jährigen und der über 64-Jährigen im Vergleich 
zur deutschen Bevölkerung unterrepräsentiert (siehe 
Abbildung 13). 80,1 Prozent der Bevölkerung mit einer 
ausländischen Staatsangehörigkeit sind im erwerbsfähi-
gen Alter, während dies nur auf 64,6 Prozent der deut-
schen Bevölkerung zutrifft. 

Der Anteil der Kinder und Jugendlichen an der Bevölke-
rung mit internationaler Herkunft liegt in Heidelberg im 
Jahr 2022 bei 12,4 Prozent. Deutlich über dem gesamt-
städtischen Durschnitt liegen die Stadtteile Emmerts-
grund (20,9 Prozent), Boxberg (16,3 Prozent), Bahnstadt 
(16,4 Prozent) und Schlierbach (15,6 Prozent) sowie das Erstregistrierungszentrum (35,2 Prozent). Den 
niedrigsten Anteil haben die Altstadt (7,1 Prozent) und die Weststadt (9,0 Prozent).  

 

 

20,8 Prozent der Heidelbergerinnen und 
Heidelberg haben keine deutsche erste 
Staatsangehörigkeit.  
 
Heidelberg wächst von 2021 auf 2022 
durch den Zuzug von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern mit internationaler 
Herkunft.  
 
Von 2021 auf 2022 nimmt die Zahl dieser 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in den Al-
tersklassen der 18- bis 29-Jährigen und 
der 30- bis 44-Jährigen deutlich zu. 
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Abbildung 12  Bevölkerungspyramide für Heidelberg nach Deutschen und Bewohnern mit ausländi-
scher Staatsangehörigkeit am 31. Dezember 2022 

 

 

Abbildung 13  Altersverteilung deutscher und ausländischer Mitbürgerinnen und Mitbürger 2022  

 
Beide Abbildungen Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

Von 2021 auf 2022 nimmt absolut gesehen in allen Altersklassen die Anzahl der Heidelbergerinnen und 
Heidelberger mit internationaler Herkunft zu (Abbildung 14). Am stärksten wächst absolut gesehen im 
Betrachtungszeitraum die Anzahl der 18- bis 29-Jährigen sowie der 30- bis 44-Jährigen. Die deutschen Ein-
wohnerinnen und Einwohner weisen in einigen Altersklassen eine rückläufige Anzahl auf. 
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Zwischen 2013 und 2022 sind absolut gesehen alle Altersgruppen der Mitbürgerinnen und Mitbürger mit 
nicht deutscher Staatsangehörigkeit gewachsen (siehe Abbildung 15).  

Abbildung 14  Entwicklung der Zahl ausländischer und deutscher Staatsangehöriger in den unterschied-
lichen Altersklassen von 2021 auf 2022 

 

 

Abbildung 15  Altersverteilung der Bevölkerung mit internationaler Herkunft 2013 und 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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5.2 Herkunftsregionen der internationalen Bevölkerung  

Erstmals seit 2014 überschreitet in Heidelberg die Zahl 
der Personen aus dem restlichen Europa (ohne EU-Län-
der) wieder knapp die Zahl der Personen aus Asien, 
siehe Abbildung 16. Dies geht unter anderem auf den 
stark gestiegenen Zuzug aus der Ukraine zurück. Insge-
samt bleiben die EU- und restlichen europäischen Län-
der sowie die asiatischen Länder am stärksten in Heidel-
berg vertreten. Der starke Zuzug aus der Ukraine führt 
auch dazu, dass dieses Herkunftsland direkt zum am 
zweithäufigsten in Heidelberg vertretenen Land wurde, 
siehe Abbildung 17.  

Die Herkunft der Bevölkerung mit ausländischer Staats-
angehörigkeit ist in den einzelnen Stadtteilen sehr un-
terschiedlich (Tabelle 5). Beispielsweise stammen in 
Pfaffengrund über zwei Drittel der ausländischen Bevöl-
kerung aus dem europäischen Raum. In der Bahnstadt kommt ein Drittel der ausländischen Bevölkerung 
aus dem asiatischen Raum. In der Altstadt und in Neuenheim liegt der Anteil an Amerikanerinnen und 
Amerikanern bei über 10 Prozent. 

Insgesamt sind in Heidelberg 2022 163 verschiedene ausländische Nationalitäten vertreten. Die 9 häufigs-
ten Nationen sind: Türkei, Ukraine, Italien, Indien, China, Polen, Vereinigte Staaten, Russische Föderation 
und Rumänien. 

Tabelle 5  Herkunft der Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in Heidelberg am 31. Dezember 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

insgesamt absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Schlierbach 3.230 557 17,2 326 58,5 50 9,0 145 26,0 36 6,5
Altstadt 9.881 2.165 21,9 1.233 57,0 327 15,1 501 23,1 104 4,8
Bergheim 7.352 2.132 29,0 1.151 54,0 175 8,2 655 30,7 151 7,1
Weststadt 13.011 2.412 18,5 1.481 61,4 218 9,0 594 24,6 119 4,9
Südstadt 6.333 1.336 21,1 724 54,2 109 8,2 359 26,9 144 10,8
Rohrbach 16.489 3.511 21,3 2.029 57,8 243 6,9 972 27,7 267 7,6
Kirchheim 16.629 2.937 17,7 1.858 63,3 158 5,4 718 24,4 203 6,9
Pfaffengrund 7.962 1.267 15,9 905 71,4 37 2,9 239 18,9 86 6,8
Wieblingen 10.341 1.831 17,7 1.099 60,0 135 7,4 515 28,1 82 4,5
Handschuhsheim 17.894 2.999 16,8 1.740 58,0 267 8,9 824 27,5 168 5,6
Neuenheim 12.730 2.271 17,8 1.349 59,4 286 12,6 517 22,8 119 5,2
Boxberg 4.116 1.194 29,0 786 65,8 43 3,6 298 25,0 67 5,6
Emmertsgrund 6.738 2.044 30,3 1.228 60,1 51 2,5 616 30,1 149 7,3
Ziegelhausen 9.421 1.654 17,6 970 58,6 156 9,4 434 26,2 94 5,7
Bahnstadt 5.801 1.582 27,3 844 53,4 136 8,6 531 33,6 71 4,5
Registrierungszentrum 1.120 1.120 100,0 538 48,0 0 0,0 474 42,3 108 9,6
Heidelberg 149.048 31.012 20,8 18.261 58,9 2.391 7,7 8.392 27,1 1.968 6,3

Asien Afrika und sonstige

davon aus

Stadtteil Ausländer
Europa Amerika

Wohn-
bevölkerung

darunter

 
Die meisten Heidelbergerinnen und Hei-
delberger mit ausländischer Staatsange-
hörigkeit stammen vom Kontinent Europa 
oder Asien.  
 
Die Zusammensetzung dieser Bevölke-
rung variiert stark zwischen den Stadttei-
len. 
 
2022 sind 164 Nationalitäten in Heidelberg 
vertreten (inklusive Deutscher). 
 
Die Ukraine ist erstmals unter den 5 per-
sonenstärksten Nationen in Heidelberg. 
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Abbildung 16  Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach Herkunftskontinent seit 2013 

 

Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

Karte 20  Anzahl unterschiedlicher Nationalitäten in den Heidelberger Stadtvierteln zum  
31. Dezember 2022 
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Im Betrachtungszeitraum von 2013 bis 2022 stieg die Anzahl asiatischer Personen in Heidelberg um über 
+ 3.000 an, die Anzahl europäischer Personen (ohne EU) stieg um knapp + 3.000 Menschen an. Die Zahl 
der Menschen aus der EU sank um etwa -500 Personen. Hierbei ist zu beachten, dass im Betrachtungs-
zeitraum auch der Ausstieg Großbritanniens aus der Europäischen Union (Brexit) stattfand. 

Von 2021 auf 2022 stieg die Anzahl ukrainischer Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in 
Heidelberg sowie deutschlandweit sehr deutlich an. Das Herkunftsland Ukraine ist 2022 mit insgesamt 
2.220 Personen das am zweitstärksten in Heidelberg und ganz Deutschland vertretene Land nach der 
Türkei (Statistisches Bundesamt 2023). 2022 ist erstmals die Ukraine als eines der 5 häufigsten Herkunfts-
länder in Heidelberg vertreten. In den letzten Jahren gab es deutliche Verschiebungen, die in Abbil-
dung 17 deutlich werden. 2013 waren die Vereinigten Staaten, Polen und Frankreich noch unter den Top 
5 Nationen in Heidelberg. 2022 sind es neben der Türkei und Italien, die schon 2013 enthalten waren, die 
Ukraine, Indien und China. Sowohl 2013 als auch 2022 setzt sich die Heidelberger Bevölkerung sehr inter-
national zusammen, die Bevölkerung kommt jeweils aus über 160 verschiedenen Ländern. Wie auch 
Karte 20 deutlich zeigt, erstreckt sich die internationale Vielfalt in Heidelberg über das gesamte Stadtge-
biet. Die 5 größten Nationen in Heidelberg machen zusammen etwa 30 Prozent der internationalen Be-
völkerung aus. 70 Prozent kommen aus einem von etwa 160 weiteren in Heidelberg vertretenen Ländern. 

 

Abbildung 17  Herkunftsländer der internationalen Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in Heidelberg zum 
31. Dezember des Jahres 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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5.3 Exkurs – Entwicklung der Zuzüge aus der Ukraine  

Im vorangegangenen Kapitel wurden unter anderem 
Personen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit betrach-
tet. In diesem Kapitel werden nun Personen betrachtet, 
die aus der Ukraine zugezogen sind und zudem zum 
31.12.2022 in Heidelberg mit Hauptwohnsitz gemeldet 
waren. Dies sind zum Großteil Personen ukrainischer 
Staatsangehörigkeit, aber auch beispielsweise knapp 80 
Deutsche. Demgegenüber sind ukrainische Staatsangehörige, die jedoch nicht aus der Ukraine zugezo-
gen sind, sondern beispielsweise aus einem anderen deutschen Bundesland, in diesem Kapitel nicht im 
Fokus. 

Ende 2022 sind 1.826 Personen in Heidelberg gemeldet, die bis zum 31. Dezember 2022 aus der Ukraine 
zugezogen sind. Davon hatten 93,9 Prozent eine ukrainische erste Staatsangehörigkeit. Sie leben über 
das ganze Stadtgebiet verteilt mit Schwerpunkten in der Weststadt, in Rohrbach, in Kirchheim und in 
Handschuhsheim. Da im Erstregistrierungszentrum des Landes vergleichsweise wenig Personen, die aus 
der Ukraine zugezogen sind, gemeldet sind, lässt sich vermuten, dass ein Großteil der zugezogenen Per-
sonen dezentral bei Freunden oder Verwandten wohnen. Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Zahl der Zu-
gezogenen um etwa 1.500 Personen an. 

 

Abbildung 18  Personen, die zum 31. Dezember des Jahres in Heidelberg gemeldet sind und aus der Uk-
raine zugezogen sind 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

Die Altersstruktur der Zugezogenen geht aus Abbildung 19 hervor. Hier zeigt sich, dass von 2021 auf 2022 
alle Altersklassen deutlich gewachsen sind. Die größte Altersgruppe ist 2022 die Gruppe der 30- bis 44-
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Ende 2022 sind 1.826 Einwohnerinnen und 
Einwohner, die aus der Ukraine zugezo-
gen sind gemeldet, 
 
Über 60 Prozent sind weiblich. 
 



Internationalität in Heidelberg | 35 

 

Jährigen. Werden die Altersgruppen unter 18 Jahren gemeinsam betrachtet, so sind diese mit einem Wert 
in Höhe von 522 jedoch noch höher. Die Zahl der unter 18-jährigen zuziehenden Kinder stieg zudem um 
knapp + 500 Personen im Vergleich zum Vorjahr. Die Zahl der 30- bis 44-Jährigen um knapp + 350. 

Über 60 Prozent der Zuziehenden sind weiblich. Während in den Altersgruppen der unter 18-Jährigen 
mehr Jungen als Mädchen zuziehen, überwiegt in allen anderen Altersgruppen der Anteil der Frauen ge-
genüber jenem der Männer. Dies lässt sich auch deutschlandweit beobachten und wird auf die kriegsbe-
dingten Ausreisebeschränkungen für Männer zurückgeführt (Statistisches Bundesamt 2023).  

 

Abbildung 19  Altersverteilung der aus der Ukraine Zugezogenen 2021 und 2022 im Vergleich 

 
 

Abbildung 20  Personen, die zum 31. Dezember 2022 in Heidelberg gemeldet und aus der Ukraine zuge-
zogen sind, nach Alter und Geschlecht 

 
Beide Abbildungen Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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6. Wohndauer in Heidelberg 
In diesem Kapitel wird beleuchtet, wie lange Heidelber-
gerinnen und Heidelberger schon in der Gemeinde 
wohnen. Es wird nicht betrachtet, wie lange sie jeweils 
an ihrer Wohnadresse wohnen.  

Bei der Betrachtung der Heidelberger Bevölkerung nach 
ihrer Wohndauer im Gemeindegebiet Heidelberg zeigen 
sich einige Besonderheiten. Tendenziell lässt sich fest-
halten, dass je älter eine Person ist, desto höher ist ihre 
Wohndauer in der Stadt Heidelberg. Hier scheren je-
doch etwas die Altersgruppen der 18- bis unter 30-Jähri-
gen sowie der 30- bis unter 45-Jährigen aus. Wie Abbil-
dung 21 zeigt, haben diese beiden Altersgruppen einen 
hohen Anteil an Personen, die kürzer als 5 Jahre in Heidelberg wohnen. Dies ist unter anderem mit dem 
hohen Studierendenanteil in Heidelberg zu begründen. 

 

Abbildung 21  Wohndauer der Heidelbergerinnen und Heidelberger in der Basisgemeinde nach  
Altersgruppen zum 31. Dezember 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Knapp zwei Drittel der Heidelberger zum 
31.12.2022 wohnen seit mindestens 
5 Jahren hier. 
 
Über 70 Prozent der 18- bis unter 30-Jähri-
gen leben seit weniger als 5 Jahren in 
Heidelberg. 
 
Über 60 Prozent der ausländischen Hei-
delbergerinnen und Heidelberger leben 
seit weniger als 5 Jahren in Heidelberg. 
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Beim Vergleich der Wohndauer von deutschen und ausländischen Personen zeigt sich, dass ausländische 
Mitbürgerinnen und Mitbürger eine deutlich kürzere Wohndauer haben als deutsche Mitbürgerinnen 
und Mitbürger (vergleiche Abbildung 22). So wohnen über 50 Prozent der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner mit deutscher Staatsbürgerschaft seit über 10 Jahren in Heidelberg, während dies bei Einwohnerin-
nen und Einwohnern mit ausländischer Staatsangehörigkeit nur etwa 20 Prozent sind.  

 

Abbildung 22  Wohndauer der Heidelbergerinnen und Heidelberger in der Basisgemeinde nach  
Staatsangehörigkeit zum 31. Dezember 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

Auch die Wohndauer in den Stadtteilen fällt deutlich unterschiedlich aus, wie in Abbildung 23 dargestellt 
ist. Während der jüngste Stadtteil Bahnstadt vielfach eine kurze Wohndauer zeigt, sind insbesondere die 
Stadtteile Pfaffengrund, Ziegelhausen, Boxberg und Kirchheim von langen Wohndauern (> 25 Jahre) ge-
prägt. 
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Abbildung 23  Wohndauer der Heidelbergerinnen und Heidelberger in der Basisgemeinde nach  
Stadtteil zum 31. Dezember 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 

Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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7. Exkurs – Natürlicher Saldo und Wan-
derungssaldo 

Die Heidelberger Bevölkerung wächst oder sinkt durch 
Zu- und Wegzüge sowie durch Geburten und Todesfälle. 
Zu- und Wegzüge bilden den Wanderungssaldo, Gebur-
ten und Sterbefälle den natürlichen Saldo. Seit 2013 wa-
ren sowohl der natürliche Saldo als auch der Wande-
rungssaldo in Heidelberg überwiegend positiv.  

2022 ist der natürliche Saldo erstmals seit 2005 negativ. 
Zum einen ging in diesem Jahr die Anzahl der Geburten 
zurück, gleichzeitig stieg die Anzahl der Sterbefälle deut-
lich. Beides war auch landesweit zu beobachten. Der 
Rückgang der Geburten wird bundesweit im Zusam-
menhang mit zurückgehenden Zahlen an Frauen im ge-
bärfähigen Alter und mit einer Verunsicherung durch 
aktuelle Krisen diskutiert (Statistisches Bundesamt 
2023a). 

 

Abbildung 24  Geburten, Sterbefälle und natürlicher Saldo in Heidelberg von 2013 bis 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Der natürliche Saldo ist erstmals seit 
2005 negativ. Ursächlich sind niedrige Ge-
burtenzahlen und hohe Sterbefallzahlen 
zugleich. 
 
Der Wanderungssaldo ist 2022 deutlich 
positiv und gleicht den negativen natürli-
chen Saldo mehr als aus. 
 
Der positive Wanderungssaldo basiert auf 
internationalen Zuzügen.  
 
Die Altersgruppe der 18- bis unter 30-Jäh-
rigen hat einen stark positiven Wande-
rungssaldo. 
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Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Anzahl der Sterbefälle um etwas mehr als 200 an. Der Anstieg erfolgte 
in der Altersgruppe der über 60-Jährigen. Landesweit wird die gestiegene Zahl an Sterbefällen vor allem 
mit der Alterung der Gesellschaft erklärt „wegen der Altersstruktur der Bevölkerung erreichen immer 
mehr Menschen ein hohes Alter“ (Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 2023i). Als kleiner Exkurs 
gehen aus Abbildung 25 die in Heidelberg am häufigsten vertretenen Todesursachen hervor. Bei den 
Krankheiten des Kreislaufsystems, psychischen Verhaltensstörungen, Covid-19, Krankheiten des Verdau-
ungssystems sowie Sonstigen sind von 2021 auf 2022 deutliche Anstiege zu sehen. 

 

Abbildung 25  Häufigste Todesursachen in Heidelberg seit 2013 

 
Quelle Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 2023, eigene Darstellung. 

 

Die Anzahl der Zuzüge nach Heidelberg ist von 2021 auf 2022 stärker gestiegen als die Anzahl der Weg-
züge. Der Wanderungssaldo ist dadurch deutlich positiv ausgefallen und konnte den negativen natürli-
chen Saldo mehr als ausgleichen. Das Wanderungsplus geht auf internationale Zuzüge zurück. Wie aus 
Abbildung 27 hervorgeht, ist der Wanderungssaldo aus den anderen Herkunftsregionen schon in den 
letzten Jahren fast immer negativ. Ausschließlich der internationale Saldo ist deutlich positiv.  

Das Erstregistrierungszentrum im Patrick-Henry-Village (PHV) ist in dieser Aufstellung enthalten. In 2022 
wurden etwa 16.000 Zuzüge und 16.000 Wegzüge im PHV registriert. Das sind etwa 45 Prozent aller Zu- 
und Wegzüge in Heidelberg. Fast 15.000 der Zuzüge im PHV kommen aus dem Ausland, während etwa 
10.000 der Wegzüge ins ferne Inland erfolgen. Gleichwohl ist das Gesamtwanderungsplus in Heidelberg 
von 3.145 Einwohnern nur zu einem sehr kleinen Teil auf das PHV zurückzuführen. Die Bevölkerungszahl 
des PHV stieg von 2021 auf 2022 um gerade einmal +129 Personen an. 
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Abbildung 26  Außenzuzüge, Außenwegzüge und Wanderungssaldo in Heidelberg von 2013 bis 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

Abbildung 27  Wanderungssaldo nach Herkunftsregionen in Heidelberg von 2013 bis 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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Abbildung 28  Wanderungssaldo nach Staatsangehörigkeit in Heidelberg von 2013 bis 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

Die Altersgruppe der 18- bis unter 30-Jährigen hat einen positiven Wanderungssaldo. Wie schon 2016 ist 
auch 2022 ein deutlich positiver Wanderungssaldo in der Altersgruppe der unter 18-Jährigen zu verzeich-
nen. Während deutsche Staatsangehörige seit 2013 mehrheitlich einen negativen Wanderungssaldo zei-
gen, haben ausländische Staatsangehörige einen überwiegend positiven Wanderungssaldo im Betrach-
tungszeitraum. Der „Corona-Knick“ in 2020 zeigt sich in den Abbildungen. 

Abbildung 29  Wanderungssaldo nach Altersgruppen in Heidelberg von 2013 bis 2022 

 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 
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8. Anhang 
Karte 21  Stadtkarte Heidelberg mit den Stadtteil- und Stadtviertelgrenzen 
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Tabelle 6  Ausländische Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach  
Altersklassen zum 31. Dezember 2022 

 

 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
. = Datenschutz 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
Schlierbach 557 13 2,3 18 3,2 16 2,9 40 7,2
Altstadt 2.165 35 1,6 30 1,4 38 1,8 51 2,4
Bergheim 2.132 39 1,8 33 1,5 43 2,0 78 3,7
Weststadt 2.412 27 1,1 39 1,6 52 2,2 99 4,1
Südstadt 1.336 35 2,6 35 2,6 26 1,9 68 5,1
Rohrbach 3.511 61 1,7 64 1,8 80 2,3 147 4,2
Kirchheim 2.937 61 2,1 58 2,0 87 3,0 142 4,8
Pfaffengrund 1.267 20 1,6 22 1,7 33 2,6 67 5,3
Wieblingen 1.831 19 1,0 29 1,6 49 2,7 102 5,6
Handschuhsheim 2.999 54 1,8 55 1,8 72 2,4 102 3,4
Neuenheim 2.271 28 1,2 42 1,8 57 2,5 93 4,1
Boxberg 1.194 33 2,8 40 3,4 43 3,6 79 6,6
Emmertsgrund 2.044 60 2,9 77 3,8 101 4,9 189 9,2
Ziegelhausen 1.654 34 2,1 55 3,3 48 2,9 83 5,0
Bahnstadt 1.582 51 3,2 55 3,5 93 5,9 60 3,8
Registrierungszentrum 1.120 76 6,8 79 7,1 86 7,7 153 13,7
Heidelberg 31.012 646 2,1 731 2,4 924 3,0 1.553 5,0

10 bis 17 Jahre
davon

Stadtteil
ausländische 

Wohn-
bevölkerung

unter 3 Jahre 3 bis 5 Jahre 6 bis 9 Jahre

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
Schlierbach 144 25,9 158 28,4 126 22,6 26 4,7 16 2,9
Altstadt 749 34,6 670 30,9 414 19,1 106 4,9 72 3,3
Bergheim 720 33,8 651 30,5 394 18,5 104 4,9 70 3,3
Weststadt 633 26,2 888 36,8 463 19,2 142 5,9 69 2,9
Südstadt 498 37,3 411 30,8 192 14,4 51 3,8 20 1,5
Rohrbach 1.129 32,2 1.104 31,4 664 18,9 156 4,4 106 3,0
Kirchheim 667 22,7 934 31,8 691 23,5 173 5,9 124 4,2
Pfaffengrund 279 22,0 377 29,8 342 27,0 80 6,3 47 3,7
Wieblingen 588 32,1 469 25,6 410 22,4 100 5,5 65 3,5
Handschuhsheim 1.177 39,2 883 29,4 477 15,9 107 3,6 72 2,4
Neuenheim 756 33,3 769 33,9 383 16,9 72 3,2 71 3,1
Boxberg 228 19,1 363 30,4 301 25,2 57 4,8 50 4,2
Emmertsgrund 342 16,7 579 28,3 501 24,5 101 4,9 94 4,6
Ziegelhausen 385 23,3 555 33,6 363 21,9 80 4,8 51 3,1
Bahnstadt 417 26,4 691 43,7 187 11,8 . . . .
Registrierungszentrum 415 37,1 246 22,0 57 5,1 . . . .
Heidelberg 9.127 29,4 9.748 31,4 5.965 19,2 1.383 4,5 935 3,0

davon
45 bis 64 Jahre 65 bis 74 Jahre 75 und älter18 bis 29 Jahre 30 bis 44 JahreStadtteil
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Tabelle 7  Europäische Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in Heidelberg differenziert nach EU-27,  
EU-14 und EU-Erweiterung ab 2004 zum 31. Dezember 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
** Ab 2020 ohne Großbritannien.  
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung. 

 

Tabelle 8  Ausländische Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in Heidelberg nach den am häufigsten ver-
tretenen Nationalitäten nach Stadtteilen zum 31. Dezember 2022 

 
Kirchheim ohne Einwohnerinnen und Einwohner des Erstregistrierungszentrums. 
Registrierungszentrum = Erstregistrierungszentrum des Landes Baden-Württemberg im Stadtviertel PHV. 
Quelle Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Heidelberg, 2023. Eigene Fortschreibung.  

insgesamt absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
Schlierbach 3.230 557 17,2 326 58,5 195 35,0 121 21,7 74 13,3
Altstadt 9.881 2.165 21,9 1.233 57,0 840 38,8 599 27,7 241 11,1
Bergheim 7.352 2.132 29,0 1.151 54,0 549 25,8 323 15,2 226 10,6
Weststadt 13.011 2.412 18,5 1.481 61,4 847 35,1 571 23,7 276 11,4
Südstadt 6.333 1.336 21,1 724 54,2 414 31,0 241 18,0 173 12,9
Rohrbach 16.489 3.511 21,3 2.029 57,8 1.025 29,2 577 16,4 448 12,8
Kirchheim 16.629 2.937 17,7 1.858 63,3 866 29,5 452 15,4 414 14,1
Pfaffengrund 7.962 1.267 15,9 905 71,4 399 31,5 163 12,9 236 18,6
Wieblingen 10.341 1.831 17,7 1.099 60,0 559 30,5 361 19,7 198 10,8
Handschuhsheim 17.894 2.999 16,8 1.740 58,0 992 33,1 624 20,8 368 12,3
Neuenheim 12.730 2.271 17,8 1.349 59,4 889 39,1 694 30,6 195 8,6
Boxberg 4.116 1.194 29,0 786 65,8 416 34,8 127 10,6 289 24,2
Emmertsgrund 6.738 2.044 30,3 1.228 60,1 660 32,3 122 6,0 538 26,3
Ziegelhausen 9.421 1.654 17,6 970 58,6 619 37,4 294 17,8 325 19,6
Bahnstadt 5.801 1.582 27,3 844 53,4 521 32,9 350 22,1 171 10,8
Registrierungszentrum 1.120 1.120 100,0 538 48,0 0 0,0 0 0,0 0 0,0

Heidelberg 149.048 31.012 20,8 18.261 58,9 9.791 31,6 5.619 18,1 4.172 13,5

EU
nur Erweiterung ab 

2004

davon
Stadtteil

darunter

EU-27**

(ohne Deutschland)
EU-14 **

(ohne Deutschland)

Wohn-
bevölkerung

insgesamt
Ausländer

Europa

darunter
darunter

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Schlierbach 557 132 23,7 19 3,4 43 7,7 25 4,5 31 5,6 14 2,5 425 76,3
Altstadt 2.165 530 24,5 96 4,4 87 4,0 180 8,3 64 3,0 103 4,8 1.635 75,5
Bergheim 2.132 529 24,8 190 8,9 99 4,6 99 4,6 68 3,2 73 3,4 1.603 75,2
Weststadt 2.412 773 32,0 132 5,5 256 10,6 173 7,2 138 5,7 74 3,1 1.639 68,0
Südstadt 1.336 351 26,3 67 5,0 77 5,8 70 5,2 48 3,6 89 6,7 985 73,7
Rohrbach 3.511 1.091 31,1 289 8,2 255 7,3 178 5,1 211 6,0 158 4,5 2.420 68,9
Kirchheim 2.937 935 31,8 349 11,9 224 7,6 109 3,7 149 5,1 104 3,5 2.002 68,2
Pfaffengrund 1.267 401 31,6 172 13,6 133 10,5 49 3,9 36 2,8 11 0,9 866 68,4
Wieblingen 1.831 715 39,0 176 9,6 118 6,4 114 6,2 201 11,0 106 5,8 1.116 61,0
Handschuhsheim 2.999 935 31,2 159 5,3 228 7,6 188 6,3 144 4,8 216 7,2 2.064 68,8
Neuenheim 2.271 654 28,8 82 3,6 173 7,6 189 8,3 82 3,6 128 5,6 1.617 71,2
Boxberg 1.194 267 22,4 62 5,2 105 8,8 38 3,2 23 1,9 39 3,3 927 77,6
Emmertsgrund 2.044 380 18,6 179 8,8 119 5,8 40 2,0 22 1,1 20 1,0 1.664 81,4
Ziegelhausen 1.654 388 23,5 62 3,7 118 7,1 83 5,0 52 3,1 73 4,4 1.266 76,5
Bahnstadt 1.582 531 33,6 93 5,9 62 3,9 77 4,9 156 9,9 143 9,0 1.051 66,4
Registrierungszentrum 1.120 334 29,8 189 16,9 123 11,0 0 0,0 18 1,6 4 0,4 786 70,2

Heidelberg 31.012 8.946 28,8 2.316 7,5 2.220 7,2 1.612 5,2 1.443 4,7 1.355 4,4 22.066 71,2

SonstigeStadtteil Ausländer

darunter

die 5 häufigsten 
ausländischen 

Nationen in 
Heidelberg

davon aus

Türkei Ukraine Italien Indien China
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